
Geschichte als Experiment zu begreifen heißt mehr, als die Vergangenheit zu erzählen oder 
kritisch zu analysieren - es heißt, immer wieder unbequeme und neue Fragen an die 
Geschichte zu stellen. In diesem Sinne bieten hier bekannte Historikerinnen und Historiker 
Einblick in neueste Forschungsfragen aus Politik-, Kultur-, Stadt-, Medien- und 
Alltagsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts. 
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